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Evolution und Wirkung(en) der Arzt-
Patienten-Beziehung 

Wirksamkeit der Arzt-Patienten-Interaktion 

Abhängig von: 

 

• Qualität der Beziehung zwischen dem Behandler und seinen Patienten, 

• Erwartungen des Patienten und Bedürfnissen,  

• Persönlichkeit des Patienten und psychologische Verfassung,  

• Schwere der Beschwerden  

• Art und Weise der verbalen /  nonverbalen Kommunikation 

• weitere Umweltfaktoren ab. 

Arzt-Patienten-Beziehung: Eine evolutionäre 
Perspektive  

Sich krank  
fühlen 

Periphere sensorische Afferenz 

Zentrale Modulation (z.B. psych. Einfluss) 
 

Linderung  
anstreben 

Motivation neg. Empfindung zu unterdrücken 

Belohnungsmechanismen 
 

➋ 

Behandler  
aufsuchen 

Hirn Arzt (Empathie; Mitgefühl) 

Hirn Patient (Hoffnung; Vertrauen) 
 

➌ Behandlung  
erhalten  

Placebo / Nocebo; Erwartung und Lernen 

Therapeutische Rituale 
 

➍ 

4 Schritte der Arzt – Patienten – Interaktion 
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Empathie und Gesundung 
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4 Schritte der Arzt – Patienten – Interaktion 

Aufgabe des Kittels? Aufgabe des Kittels 

Dienstkleidung  

 

Patienten können Mitarbeiter besser zuordnen 

 

Schafft Gemeinschafts-/Zugehörigkeitsgefühl! 

 

Keine Schutzkleidung (aus hygienischer Perspektive) 

 

 

Evidenz Arztkittel 

• Mehrheit der Patienten bevorzugen Ärzte mit Kittel 
 

 
 

 
 

[Landry M et al. 2013] 

Evidenz Arztkittel 

• Mehrheit der Patienten bevorzugen Ärzte mit Kittel 
 

 
• Langärmelige Kittel  mehr Vertrauen und Ermutigung 

 
 
 

 
 

[Landry M et al. 2013] 

[u.a. Landry M et al. 2013 / Douse J et al. ] 
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Evidenz Arztkittel 

• Mehrheit der Patienten bevorzugen Ärzte mit Kittel 
 

 
• Langärmelige Kittel  mehr Vertrauen und Ermutigung 

 
 

• Bei Tests zu Konzentration und Reaktionsvermögen schnitten 
Probanden im weißen Arztkittel besser ab als in Alltagskleidung 
 
 
 

 
 

[Landry M et al. 2013] 

[u.a. Landry M et al. 2013 / Douse J et al. ] 

[Adam et al. 2012 ] 

Evidenz Arztkittel 

• Mehrheit der Patienten bevorzugen Ärzte mit Kittel 
 

 
• Langärmelige Kittel  mehr Vertrauen und Ermutigung 

 
 

• Bei Tests zu Konzentration und Reaktionsvermögen schnitten 
Probanden im weißen Arztkittel besser ab als in Alltagskleidung 
 
 

• Beim selben Test schnitten die Probanden, denen gesagt wurde es 
handele sich um einen Arztkittel besser ab als die, denen gesagt 
wurde Sie würden einen Anstreicherkittel tragen 
 
 

 
 

[Landry M et al. 2013] 

[u.a. Landry M et al. 2013 / Douse J et al. ] 

[Adam et al. 2012 ] 

[Adam et al. 2012 ] 

 Jedes Medikament ist ohne Ritual weniger wirksam! 
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Häuser, Winfried; Hansen, Ernil; Enck, Paul 

Nocebophänomene in der Medizin: Bedeutung im klinischen Alltag 

Dtsch Arztebl Int 2012; 109(26): 459-65; DOI: 10.3238/arztebl.2012.0459 
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Nocebo-Induced Hyperalgesia During Local Anesthetic Injection. 
Varelmann, Dirk; MD, DESA; Pancaro, Carlo; Cappiello, Eric; Camann, William 

 
Anesthesia & Analgesia. 110(3):868-870, March 2010. 
Digital Object Identifier: 10.1213/ANE.0b013e3181cc5727 

Verbale Negativsuggestion 
↓ 

Erhöhte Erwartungsangst 
↓ 

Aktivierung spezifischer 
schmerzverabeitender Hirnareale 

↓ 
Dopamin‐ und 

Endorphinverminderung 
↓ 

Cholezystokinin‐vermittelte 
Hyperalgesie 

Erwartung und Schmerz 

Benedetti F et al (2007) Neuroscience (Review) 

„Worte sind das mächtigste Werkzeug, über das ein Arzt 
verfügt. Worte können allerdings – wie ein zweischneidiges 
Schwert – sowohl tief verletzen, als auch heilen.“ 
 
 
 
Bernhard Lown. Die verlorene Kunst des Heilens. 2004; 
Kardiologe und Friedensnobelpreisträger 


